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Badkfche Chronik.

( ! ) Mannheim , 16 . Nov . Hier hat sich wie in andern deutschen« rotzstädten ein Verein zur Rettung sittlich gefährdeter Mädchen ge¬bildet.
* Heidelberg, 17 . Nov . Der aus Bremen gebürtige Bursche Ottodes Herrn Hauptmann Winkler von der 6 . Kompagnie unseres Bataillonswar gestern Abend über den Urlaub ausgeblieben . Aus Furcht vor

Strafe hat er sich — laut „ H . Tagebl .
" — heute früh erschossen.—* Weinheim, 16 . Nov . Heute feiern Gg . Michael DeumthEheleute das seltene Fest der goldenen Hochzeit .

W - Rappenau , 15 . Nov . Nachdem der Soolbadneubau begonnen,hat sich Hierselbst auch ein „Kurverein " gebildet, der die Verschönerungdes Platzes als Badeort sowie die Vermehrung der Annehmlichkeiten des
Aufenthalts dahier sich angelegen sein lassen wird . Auch ist der Verein
zu jeglicher Auskunft stets gern bereit .

( ? ) Pforzheim , 16 . Nov . Der Stadtrath beschloß auf Grund
von Unterhandlungen mit dem Großh . Unterrichtsministerium, das Ge¬lände zwischen Holzgarten - , Hermann - , Sofien - und Karlstraße für den
Neubau einer Kunstgewerbeschule zu erwerben und die Zustimmung des
Bürgerausschusses hierzu einzuholen.

( 8 ) Oos , 17 . Nov . Die Großherzogin hat bereits am SamStag
durch den HofmarschallGrafen Andlaw der Direktion der Fabrik Stolzen¬
berg ihre Antheilnahme an dem großen Brandunglück, von welchem die
Fabrik betroffen wurde , telegraphisch ausdrücken lassen .

Aus dev Residenz .
Karlsruhe , 17. November.

CI Ihre Königlichen Hoheiten der Erbgroßherzog und die Erb -
greßherzogin sind mit Gefolge heute Vormittag 10 Uhr 43 Minuten von
Baden -Baden hier eingetroffen und Nachmittags 4 Uhr 20 Minuten
wieder dahin zurückgekhrt .

= Italienische Borträge . Wir weisen darauf hin , daß in dieserSaison Herr Prof . Talanti hier einen Cyclus ftalienischer Vorträge
halten wird, worin er unter anderem Skizzen aus dem Leben Heines und
Lord Byrons bringen wird . Wr werden später noch hierauf zurück¬
kommen .

$$ Franz Ondrieek, der geniale böhmische Geiger , veranstaltet be¬
kanntlich am 24 . November hier im Museumssaale ein Konzert. Die
Münchener Neuesten Nachrichten schreiben über sein letztes Konzert vom
Februar 1902 : Ondrieek ist in der That ein gang phänomenaler Geiger.
Zunächst ein eminenter Virtuose , der die größten Schwierigkeiten nicht
nur bewältigt, sondern jene Leichtigkeit , absolute Sicherheft, Freiheit und
siegreiche Bravour zeigt, die erforderlich sind , um im eigentlichen Sinne
den Zuhörer wirklich genießen zu lassen . Diesem Künstler mißglückt nie¬
mals auch nur die geringste Kleinigkeit. Bei dieser virtuosen Technik hat
man von vornherein das Gefühl , daß ihm überhaupt nichts mißglücken
kann. Und weiter , wofür ein musikalisches Ohr besonders dankbar ist :
Ondriceks Spiel verliert auch bei den größten Schwierigkeiten und Kunst¬
stücken nicht eine Schwebung an Reinheit . Was er in dieser Beziehung
im Doppelgriff- und Flageofttspiel leistete, ist in der That geeignet uns
jene Wundermärchen in 's Gedächtniß zu rufen , die sich an das Andenken
Paganinis knüpfen . Endlich ist dieser Künstler nicht bloß Virtuose.
Die ergreifende Schönheit seines wunderbar vollen und gesangsreichen
Tones , sein namentlich in seiner scharf bestftnmten Rhythmik sich offen¬
barendes starkes Temperament — wohl ein Erbtheil seiner slavischen
Abstammung — wie die Thatsache , daß er auch solchen Aufgaben gegen¬
über nicht versagte, an denen die virtuosen Tausendkünstler der gewöhn¬
lichsten Sorte meist kläglich zu scheitern pflegen, bewiesen , daß Ondrieek
auch ein im eminenten Sinne des Wortes musikalischer Geiger ist usw .
Der Erfolg Ondriceks war demgemäß auch ein ganz außergewöhnlicher.
Jubelnder Beifall des Publikums rief den großen Künstler immer Wiede:
hervor.

X Stimme« der Völker betftelt Meister B o e t t g e eine neue Auf¬
lage seiner rühmlichst bekannten „Nationalmusik aus aller Herren Län¬

dern"
, und in dem gestrigen Konzert ist dieselbe zum ersten Male von derin allen Sätteln gerechten Leibgrenadierkapelleunter der musterhaftenLeitung ihres Dirigenten gespielt worden, mit jenem durchschlagendenErfolge, der zumal allen originale« Konzerweranstaltungen Boettge's

stets zu Theil geworden ist . Die Aussicht auf einen hochinteressanten
Kunstgenuß und der Name Boettge bewirkten , daß , schon vor Beginn des
Konzerts der große Festhallensaal dicht gefüllt war , in den mehr als2000 Zuhörer zufwmnenströmten. Die charakteristischen Tonstücke der
verschiedenen Nationen ( Schweden , Frankreich, Niederland , England ,Türkei, Italien , Rußland , Ungarn, Amerika , China) wurden , theilweiseunter Benutzung der in den betreffenden Ländern eigenthümlichen Musik¬
instrumente, durchweg ganz vorzüglich und unter lautem , anhaltendemBeifall zum Vortrag gebracht . Ein« sehr werthvolle Nummer bildete
"A csärdäban " von Jul . V . Fucik, in welcher Piece ein Mitglied der
Kapelle , Herr D L n k l e r als Solist eine große Fertigkeft im Violin -
spiel bekundete . Das temperamentvolle feurige Spiel des Czardas ent¬
fesselte stürmischen Applaus . Dieselbe Wirkung erzeugten bei der Zu¬
hörerschaft zwei altenglische Märsche , „ Short Tnoops " ( in der Ori -
ginalbesetzung für Flöten und Trommeln ) , die infolge der ausgezeichnetenWiedergabe einen mächtigen Eindruck hinterließen . Von großem Reizewaren eine von hefterem Gesang begleitete Serenade für Mandolinen
imd Guitarren von Pietro Balsimelli, womit die ihr folgenden schmettern¬den Fanfaren der Bersaglieri-Märsche von Ed. di Capua prächtig kon-
tvastirren, sodann ein russischer moderner Nationaltanz , ..Kosatschok" von
de Wolkoff , und di« eleftrrsirenden Weisen der „Fantaisie sur desmotifs espagnols "

(mit Castagnetten und Tambourinbegleitung )von Fr . Gevatztt. Mü besonderem Jntersse lauschte man ferner dem
überaus chavafteristischen „ Gebet der Türken vor der Schlacht" ( nacheiner alten Aufzeichnung von Franz Doppler) mit dem gesungenenRefrain „Allah il Allah"

, sodann zwei chinesischen Originalm elodieen,di« in der dem Reiche der Mitte eigenthümlichen Jnstrumentalbesetzung
gespielt wurden. Einen effektvollen Abschluß fand das im vollstenSinne des Wortes volksthümliche Konzert urft dem schneidigen Vortrageines CykluS von deutschen Militärmärschen, die in einer von Boettgebearbeiteten und dem Kaiser gewidmeten Sammlung die historische Ent¬
wicklung unserer Märsche vocführen.

* Bon der deutschen Turnerschaft. Zu dem in Antwerpen 1903
stattfindenden internationale « Wettturuen hatte auch der Ausschuß der
deutschen Turnerschaft (Sitz Leipzig ) ein« Einladung erhalten . Sie hat
diese einstimmig abgelehnt und ebenso den Eintritt in die Bereinigung
europäischer Turnverbände , weil die deutsche Turnerschast ein Turnen
um Werthpreise, wie es in den verschiedenen zugehörigen Verbänden be¬
steht , nicht kennt , weil sie sich von einem internationalen Verbände auch
keinen Nutzen verspricht und weil das Auftreten einzelner Verbände dem
Deutschthum gegenüber (gemeint ist hier wohl haupffächlich der tschech -
ische Verband) überhaupt eine Theilnahme unmöglich macht . Gegen di«
Theilnahme an dem internationalen Wettturnen , aus dem ein« Nation
siegreich hervorgehen würde, spricht ferner der Umstand , daß jede Nation
nur durch eine Riege von neun Mann vertreten sein darf ; eine solche
Vertretung vermöge die Leistungsfähigkeit der einzelnen Nationen nicht
zu repräsenttren . Bemerkt sei hie^ u , daß auch der „eidgenössische Ver¬
band" abgelehnt hat , sich zu betheiligen .

A - Turngelegenheit in der Südstadt . Mit der Eröffnung des in
der Nebeniusstrahe neu erbauten SchulhauseS , welchem eine allen An¬
forderungen der Neuzeit enffprechende Turnhalle crngebaut ist, hat der
Stadtvath in entgegenkommendster Weise der Turngesellschaft Karlsruhe
genannte Turnhalle an 2 Abenden in der Woche zur Verfügung gestellt.Wie aus dem Jnsercrtentheil der heutigen Mittagausgabe zu entnehmen,
beabsichtigt nun die Turngesellschaft an den Montag Abenden von 3— 10
Uhr ein Turnen für Zöglinge , d . h. für junge Leute (Lehrlinge ) im
Alter von 14— 17 Jahren und an den Donnerstag Abenden von i/,9bis 10 Uhr ein solches für Damen zu eröffnen. Die Leitung der Turn¬
abende liegt in den Händen der Herren Blum und Frisch , die in
Turnerkreisen alz besonders tüchtige Turnwatte bekannt sind . Es ist

deshalb die Gewähr geboten , daß die Turnübungen, die für jung wie aff
beiderlei Geschlechts von außerordentlich günstiger Wirkung auf die Ge¬
sundheit sind , in zweckentsprechender Weise geleitet werden, und wir
können daher den Besuch dieser Turnabende bestens empfehlen. Sollte
sich in der Südstadt außerdem noch das Bedürfnih zu einem Turnen fürältere Herren ( über 25 Jahre ) zeigen , ist gen . Verein nicht abgeneigt
auch in dieser Hinsicht lautwerdenden Wünschen näher zu treten .
^

8 Ein scheues Pferd» das sich heute Vormittag von^dem Wage«

rannte durch oie Sofien -, Amalien- und Herrenstraße, wo es an der
Ecke der Kaiserstraße stürzte und infolge innerer Verletzungenverendete.Der Kadaver wurde durch den Viehtransportwagen dem W - - meiste :
in Durlach zugeführt.

8 Diebstähle. Aus einem HauSgcmge in der Ostendstrahe kam eir
sogen . Axminsterteppich im Werthe von 20 M . abhanden. Ferne «
wurde aus einer Wohnung in der Durlachersttaße, sehr wahrscheinlich
mittelst Nachschlüssel, ein Bettag von 80 M. gestohlen .

Deutsch-Koloniale Jagdausstellung 1903 .
D -K -J -A - Die Hauptversammlung der Deutschen Kolonialgesell¬

schaft in Halle beschloß, im Frühsommer d. I . die nächstjährige Hauptt
Versammlung nach Karlsruhe zu verlegen. Die Abtherlung Karlsruheder Deittschen Kolonialgesellschaft beabsichtigt rmn , anläßlich dieser
Hauprversammlung zum Zwecke der Vertiefung der Kenntnitz der deut¬
schen Koloinen und um das Interesse für die Erftwickelung des deutschen
überseeischen Besitzes zu stärken und zu beleben , in Karlsrrrhe eine
Deutsch - Koloniale Jagdausstellung zu veranstalten. Zur Verwirklich-
ung dieses Gedankens hat sich ein Komftee gebildet , an dessen Spitze Herr
Professor Th . Rehbock und V . von Scheffel getteten sind . Dasselbe
trftt nuranehr rrrft einem bedeittsamen Aufruf an die weitere Oeffentlich-
keft. Wir erftnehrnen demselben u . a ., daß S . K . H . der Großherzog
gnädigst gericht hat , das Protektorat über die geplante Ausstellung zu
übernehmen, und daß S . K . H . i>«r Erbgroßherzog «md S . H . der Herzog
Johann Albrecht zu Mecklenburg die Stellung als Ehrenpräsidenttn an«
genommen haben. Die Ausstellung, auf deren wissenschaftlichen Werthein Hauptnachdruck gelegt «oerden soll , ist für die Zeit vom 20 . Mai bis
15. Juli kommenden Jahres geplant. Sie wird drei Gruppen um¬
fassen : 1 . Jagdtrophäen aus dm deutschen Kolonien ur«d daraus gefer¬
tigte gewerbliche und künstlerische Gegenstände ; 2 . Fagdwasfen oder
sonstige bei Ausübung der Jagd und Fischerei gebrauchte Geräthe der
Eingeborenen aus den deutschen Kolomen ; 3 . Ausrüstungsgegenständeund Jagdwaffen für die deuffchen Kolonien . Mit der Ausstellung solleine Sonderausstellung aus verwandten Gebieten verbunden werden,von denen heute berefts diejenige des Orientmalers Wilhelm Knhrrert
evwährft werden kann , die eine größere Sainmlurrg von Thier - und
Jagdbildern aus den deutschen Kolonien enthalten wird.

Das Ausstellungskonritee ersucht nrm in seinem Ausruf zunächstum Beschickimg der erwähnten drei Gruppen und ferner um Förderungdes Uniernehmens. Die näheren Besttmmungen für die Ausstellungkönnen von dem 2 . Schriftführer des Komitees, Herrn Oberleutnant
von Rettberg» Belfottstraße 8 , bezogen iverden . Dieselben sichern den
Ausstellern volle Versicherung ihrer Einsendungen gegen Feuersgefähr .
Einbruchsdicbstahl, Verlust und Bruch zu und legen ihrren keinerlei Aus¬
gaben auf .

4Ins den
= Bollwriler , 17 . Nov . (Tel . ) Vorgestern früh kam es zwischeneinem Förster und eftrem Jagdhüter auf der einen Sette «n«d zwei Wil¬

derern andererseits zu einem Zu' ^ w^renstotze . Die Wilderer fetzten sich
zur Wehr und schossen . Die Be . .u erwiderten das Feuer . Der eine
der Wilderer wurde durch die Brust geschossen und getödtet » der andere
schwer verletzt . Dieser wurde iirs Spital nach Sulz gebracht. Der
Getüdtere ist verheivathet und Vater von 4 Kindern. Er war Todten -
gräber in Staffelfelden . Der Verwundete ist sein Bruder .

GerichtSzeitnnZ.
± Karlsruhe , 17 . Nov . Tagesordnung der Sttafkammer III .

Mittwoch» den 19 . November, Vormittags 9 Uhr : Josef Johann Decker
aus Sasbachwalden urrd Bertha Decker geb . Wilhelm aus Seebach wegen
Urkundenfälschung , Betrugs und Betrugsversuchs. Karl Bolz aus Grötz -
ingen wegen Hausfriedensbruchs und Betrugs . Viftor Ludwig aus
Bockenheim tvegen Vergehens gegen § 132 R . -St . -G . -B . Friedrich
August Paul Kochendörffer aus Hannöver tvegen Betrugs . Erasmus
Edelinarm aus Oüenhöfen wegen Ruhestörung. Drei Beleidigungs¬
sache««.

<•>* Freiburg » 15. Nov . Heute stand der in weiten Kreisen viel
Schatten verbreitende Fall Johann Witthle , Hotelbesitzer von Thierrgen
(Waldshut ) , wohnhaft in Todtmoos, wegen Urkundenfälschungund Be¬
trugs angeftagt , zur Verhandlung vor der hiesigen Strafkammer . Johann
Wirlhle , 39 Jahre alt » «war früher Kellner, pachtete 1889 im März , als
er sich verheirathet, in Todtmoos den alten „ Adler"

. Als er sah , daß
das Geschäft ging, kaufte er das Arüvesen mtt nicht großen, meist er-

spatten Mitteln für 35 000 M . Er setzte Hoffnung in das Unternehmen,
baute 1892 den Speisrsaal , 1894 das Kurhaus , 1897 das Waldeck und
1898 das Luisenbad und prosperirte mit diesen Neuerungen, welche Todt¬
moos und der ganzen Umgebung ein verändertes Gepräge und eine
größere Bedeuttmg gaben ; das Kurhaus Todtmoos ist seitdem bekannt
wett über die LandcSgrenzen. Von den Erfolgen wagemulhig geworden,
lieh sich Witthle verleiten , in Dürrheim ein Anwesen für 35 000 M . zu
kaufen und hier einen Palast von Kurhaus zu bauen , welcher seines
Gleichen sucht. Das Kurhaus Dürrheim mtt seiner hervorragenden Ein¬
richtung, kommt im Wetthe dem Todtmooser Anwesen , welches auf rund
800 000 M . geschätzt ist , gleich , und. was hierbei zu verwundern ist,
es wurde zum größten Theil auf Kredit hergestellt, zu welchem sich, sowohl
für die Anwesen wie dem Unternehmen zum Nachtheile , die Handlungen
gesellten, tvegen deren er sich zu vercmtwotten hatte . Witthle begann,
üvas in seinem schnellen Aufschwung « erklärlich gefunden werden muß,
frühzeitig mtt Wechseln zu arbeiten , mit denen viele Andere ihren Kredit
untergraben , Witthle , Angesichts der Erfolge , den seinen aber eher hob ,
sonst hätte man ihm auch das übergroße Bettrauen nicht geschenkt. Bei
Beginn des Waldeckbaues liefette ihm der Holzhändler Leo Maier von
Schwarzenbach Holz im Bettage von 5000 M . . wofür er mit Wechseln
Vvp Witthle bedient wurde. Diese Wechsel konnte Witthle nicht immer

einlösen ; hieraus entspann sich die Gelegenhett zum Prolongiren . Damit
und noch inehr, half sich Witthle . Er verstand Maier , einen 32 Jahrealten , in solchen Dingen nicht bewanderten Mann , zu bereden, auch Ge¬
fälligkeitswechsel auszustellen, bei denen Maier Witthle jedoch sagte,
daß er über 6000 M . nicht gehen werde . Diese Wechsel wurden in Höhe
von 500 , 1000 und 1500 M . von Maier acceptitt . Witthle tvar mit

dem Dürrheimer Bau aber in di« Enge gerathen. Er brauchte fottgesetztMittel , und um diese sich zu verschaffen , begann er, die Maier 'schen
Accepte in anderer Att zu verwerthen, er fälschte die Wechsel , indem er
die auf 500 M . ausgestellten in 1500, 2500 und 3500 M . verwandelte ,
die 1000 M . dagegen in 2000, 3000, 4000 , 5000 und 8000 M . Hier¬
durch entstand eine wilde Wechseltreiberei , in welche Maier wider Willen
gezogen wurde, denn das Gespenst, zu den Zahlungen herangezogen zuwerden, gaben ihm den Griffel in die Hand, den Wünschen Witthle 's ,
welcher auch nur dem Drucke des über ihn schwebenden Verhängnisses
nachgab , zu folgen , und wettere Wechsel zu acceptiren, bis über Witthle
die Wellen zusammenschlugen und er in ein« Untersuchrmg wegen Eides¬
verletzung genommen wurde, welche ihn eine Zeit lang seiner Thätigkeit
entzog . Während dttser Zeit kam Wer Beide das Unglück. Wegen
zahlreicher Wechsel wurde Maier betrieben, als er kurz zuvor das Bein
gebrochen hatte «md im Spital lag . Der Wechsel tvar einer der ge¬
fälschten . Maier machte davon Anzeige , ließ sich zwar bestimmen, diese
zurückzunehmen , es zuckte aber an verschiedene« Orten «md ttotzdem
Wirthle wieder daheim war , vermochte er das Verhängnih nicht aufzu¬
halten . Am 23 . Juni folgte seine Verhaftung in dieser Sache, ivegen
Wechselfälschungen und Betrugs . Es stellte sich heraus , daß er von
Manischen Wechseln 31 Stück , in einem Gesammtbetrage von über
80 000 M . gefälscht hatte I — Ferner stand er mit dem Möbelfabrikant
Mager in Speier in Geschäftsverbindung . Dieser hatte ihm fitt 25 000
M . Möbel «rach Kurhaus Dürrheim geliefett gegen Acceptdeckung «md
zweijährigem Ziel. Mager gab Witthle mtf Ersuchen auch einige Ge¬
fälligkeitswechsel , von denen letzterer zwei fälschte , und zwar mit einer
Gesarrrmterhöhung von 5000 M. Ein Zimmerinann , Johann Bernauer
von Herrischtted , liefette Witthle Holz für 6000 M . , erhielt Wechsel und
««mti>e zur Prolongation , noch ehe diese nöthig war , «rm zwei «vettere
Wechsel von je 2000 M . ersucht, und zwar ausdrücklich den letzten , weil
der vorletzte zurückgewiesen worden sei. diese Wechsel diskontirte Wirrhle
dagegen in seinem Nutzen. Endlich beredete Wirthle einen Herrn Ferdi¬

nand Büninger von Mainz , chm ein Darlehen von 6000 M . gegen Ein¬
trag einer Hypothek« auf Kurhaus Dürrheim zu geben , was er nur uitter
dieser Bedingung erhielt. Zum Eintrag kam es aber nicht , «veil die am
Bau beschäftigten «md betheiligtenHandwerker erklätten, die Arbeit ruhen
zu lassen , toe«m Wirchle den Bau noch mtt Hypotheken belaste .

Um diese vier Rê n handelte es sich. 24 Zeugen «md zwei Sach¬
verständige «varen anwesend . Die Verhandl«mg dauerte von MorgeriSbis Abends 10 Uhr . Der Angeklagte hält sich unschuldig . HolzhändlerMeier behauptete dagegen , er habe Mtthle nur 6000 M . in Gefällig -
kettswechseln zugesprochen , sei nie damtt unverstanden getvesen , daß die
Accepte vcrändett «md in so große Summen umgeschtteben werden.
Mobelhcmdler Mager von Speier hieü es für möglich, daß die Aender-
ungen , wie Witthle angab, bei seiner Unterschreibimg schon gemacht
«vorden seien . Bernauer von Herrischtted sagte aus , daß ihn Witthle
angeschwindelt habe , denn der vorletzte Wechsel von 2000 M„ den
Witthle für unbrauchbar bezeichntt hatte, wie der letzte, se - ton Witthle
Vertverthet worden, sodah er jetzt die 4000 M . zahlen «nüffe und werm
ihm die ersten 6000 M . zufallen, werde er die Anforderungen schwerüberwinden köwien . Der Angeklagte wurde zwar als ein leistungs¬
fähiger , tüchtiger und in . feinem Pttoatleben solider Mann geschildert,der sich großes Bettrauen erworben habe , allein sein Uruernehmen i»
Dürrheim , zu «reichem noch ein dttttes in Wehr koinmen sollte ( das be¬
reits erworbene Besitzthum , der „ Lötve" in Wehr, ivar zur Erttchtungeines großen Baues ausersehen, es «st «nit 100 000 M . veranschlagt) ,
«vird viele fteine Betheiligte schwer schädigen, denn am 19 . Septernberwurde über das Ganze der Konkurs eröffnet . Einen Schlag versetzte
sich Witthle gegenüber dem Gerichtshof durch drei Zettel , welche er in
seiner wohl begreiflichen Stimmung an sttne Frau ttchtetr, die abzu¬
schicken ihm die Gelegenhett fehlte . A««f diesen Zetteln, welche vom Ge-
fäirgnißwärter gefun-den wurden, beschwor Witthle seine Frau , ver¬
schiedene Betheiligte zu bestimmen , daß sie vor Gericht andere Aussagen
machen , damit er freikouune . Diese ftmdgogedeirc Gesinnmig vermochte
die treffliche Vettheidigung des Herrn Rechtsanwalts Dr . Dietz von
Karlsruhe , ivelcher auf Freisprechung plaidirre, nicht zu verwischen . In
allen Reaten schuldig ettannt , timrde Witthle «nit Zubilligung mildernder
Umstände zu 3 Jahren und 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehr¬
verlust verurtheilt .



Nr . 270 ,* "Seite 2 . Dadis <he Uresse .
Tetearamme der „Bad . Preise " .

hd Berlin , 17 . Nob . In einer großen Polen - Versammlung, wel¬
che g . stern behufs Stellungnahme gegen die zollfrrundliche Haltung der
polnischen Reichstags-Fraktion einberufen war , ging es vielfach stürmisch
zu. Namentlich schlugen die polnischen Sozialdemokraten eine sehr
scharfe Tonart an . Die Haltung der Fraktion wurde als rücksichtslos
gegen die Interessen der ärmeren Bevölkerung bezeichnet. Großer
Sturm erhob sich, als ein polnischer Sozialdemokrat meinte : Alles Reden
helfe nichts , man müsse den Abgeordneten den Laufpaß geben und nur
polnische Sozialisten wählen. Schließlich wurde eine Resolution ange¬nommen. in der die Haltung der Fraktion als unvereinbar mit den Jn¬
tereffen des polnischen Volkes bezeichnet wurde und die Abgeordnete»
aufgefordert werden , gegen den Zolltarif einzutreten . Eine von den
p- lmschen Sozialdemokraten eingebrachte weit schärfere Resolution wurde
abgelehnt.

dd Görlitz , 17 . Nob . Der nationalliberale Reichstagsabge -
ordnete Dr . Paaschc hielt Hierselbst in einer von etwa 1000 Per¬
sonen besuchten Versammlung eine Rede über den Stand der Zoll-
tarlfverhandlungen . Er stellte dab'ei in Aussicht , daß eine Ber-
ftandrguug mit der Reichstagsmehrheit zu Stande kommen werde ,knüpfte aber daran die bestimmte Erwartung , daß die Regierungan ihrem Standpunkt aufs Bestimmteste festhalten werde .

. hd - Meiningen, 17 . Nov . ( Tel . ) Der Landtag beschloß einstim -
nug den 8 1 der Verfassung , der von der Leistung des Nnterthaneneides
handelt, aufzuheben . *

== Tübingen, 17 . Nov . In einer vorgestern Abend aögehaltenen
Versammlung, an der sich Vertreter fömmtlicher studentischer Korpora¬
tionen mit Ausnahme der Korps, etwa 400 Personen, betheiligten,wurde einer Resolution zugestimmt , in der der Kriegsminister gebetenwird , beim Offizierkvrps dahin zu wirken , daß als Waffe für Ehren¬
händel zwischen Studierenden und Offizieren der Säbel zur AnwendungL>mme und nur in den schwersten Fällen die Pistol- zuzulaffen sei.

hd . Wien, 17 . Nov . Die Nachtruhe des Kaisers war etwas durch
Schmerzen gestört ; im übrigen ist sein Befinden jedoch befriedigend.
Gestern empfing der Kaiser den Ministerpräsidenten Körber in längerer
besonderer Audienz , in der Körber eingehend Bericht über die politische
und parlamentarische Lage erstattete.

hd . Wien, 17 . Nov . Anläßlich des 60. Geburtstages des Abge¬
ordneten Schönerer veranstalteten die Alldeutschen gestern eine Demon¬
stration vor dem Parlament und legten am Denkmal des Kaisers Franz
Josef einen Kranz nieder, der mit der Inschrift : „Dem ersten Los- von -
Rom-Kaiser". Dieser Kranz wurde aber bald von Hofbedienten entfernt .

hd - Budapest, 17 . Nov . Auf den Bischof von Werfchetz wurde in
Karlosza ein Attentat verübt. Ein unbekanntes Individuum feuerte
durch das Fenster einen Schutz auf den Bischof ab, welcher die Kleider
desselben durchlöcherte .

= Paris , 17 . Nov . Es heißt, daß die nationalisttschen und ge¬
mäßigt - republikanischen Senatoren und Abgeordneten des Departements
Meurthe - et -Moselle beschlossen haben, dem Bankett fern zu bleiben , das
demnächst in Nancy zu Ehren des Kriegsministers General Andr^ an¬
läßlich der Eröffnung eines neuen Schießplatzes abgehalten werden soll.

— Paris , 17 . Nov . Ministerpräsident Combes hat die Academie
de Medicine ersucht, ihm eine Lifte aller gesundheitsschädlichen Essenzen
vorzulegen, die zur Herstellung alkoholischer Getränke verwendet werden.
Professor Laborde wurde mit der Abfassung dieser Liste beauftragt . Die
Regierung hat die Absicht, dem Parlament einen Gesetzentwurf über die
energische Bekämpfung des Alkoholismus zu unterbreiten .

— Paris , 17 . Nov . Der Prozeß gegen die des Mißbrauchs der
AmtSbefugniffe beschuldigten 74 Erzbischöfe und Bischöfe, die die Bitt¬
schrift in der A,Gelegenheit der Kongregationen unterschrieben haben ,
wird morgen vor dem Staatsrath verhandelt werden.

hd . London , 17 . Nov . König Eduard trifft heute aus Windsor
um 7 Uhr ein und empfängt 10 Minuten später am Bahnhofe der West¬
bahn den mittelst Spezialzuges aus Dover kommenden König von Por¬
tugal .

hd - Newyork, 17 . Nov . Der Staatssekretär des Krieges, Root,
hielt gestern eine viel kommentirte Rede anläßlich eines Banketts zu
Ehren der französischen Botschaft . In seiner Rede gedachte er der Ver¬
mittlerrolle , welche Frankreich anläßlich des spanisch - amerikanischen
Krieges übernommen hatte. Der Minister schloß, indem er die Möglich¬
keit einer lateinischen Republik in Europa erwähnte, welche Frankreich
im Einverständnitz mit Spanien gründen könnte .

Zum Attentat auf König Leopold von Belgien .
hd - Brüssel , 17 . Nov . Gräfin Lonyay , die frühere Kronprinzessin

von Oesterreich , sandte an ihren Vater und die übrigen Mitglieder der
königlichen Familie Glückwunschtelcgranime anläßlich der Errettung aus
der Gefahr des Attentats ._

Der Attentäter Rubin» erklärre , daß er ursprünglich den englischen
König Hab« ermorden wollen . Doch habe er das englische Volk für so
dumm gehalten, daß es aus der Handlung doch keine Lehre gezogen hätte.
Darauf hätte er die Absicht gehabt, seinen eigenen König zu ermorden»
doch hätte ihm das Reisegeld nach Italien gefehlt . ( Frkf. Ztg . )

Der Bergarbeiter -Ausstand in Frankreich.
— Paris , 17 . Nov . Der nationalistische Deputirte Ernest Roche

hat die Absicht, einen Gesetzentwurf einzubringen, wonach alle Berg-
werksgesellfchasten bei Strafe der Enteignung ihren Arbeitern eine Be¬
theiligung an dem Gewinn gewähren sollen . In republikanischen Kreisen
glaubt man , daß der Antrag lediglich den Zweck habe , der sozialistischen
Partei in ihrer Stellung der Regierung gegenüber Schwierigkeiten zu
bereiten.

hd Paris , 17 . Nov . Fm Loirebecken hat sich die Lage bedeutend
gebessert . Zwischen denGrubendirektionen und denArbeitern ist eine
vollständige Verständigung erzielt worden. Erstere haben sich bereit er¬
klärt. das Arbeiterkomitee anzuerkcnnen und verschiedene von den. Ar¬
beitern geforderte Reformen einzuführen. U. A . sollen die Strafgelder
von jetzt ab in die Arbriterunterstützungskaffefließen.

Die Ausständigen in Carmaux haben sich mit den Grubengesell-
schasten verständigt, indem sie sich verpflichteten, einen Schiedsspruch ,
wie er auch ausfallen möge, ohne weitere Verhandlungen anzunehmen.
Als Schiedsrichter wurde von den Arbeitern der Abgeordnete Biriani
gewählt.

Ermordung der Schiffswache auf dem deutfche»
Stationsfchiff „Loreley ".

— Athen, 17 . Nov. Gestern Nacht wurde an Bord des
deutschen Stationsschiffes „Loreley " , das zur Reparatur im
Piräus liegt, ein Einbruch verübt und eine Kiste mit geheimen
Sache » geraubt . Ter Posten und der wachhabende Unteroffizier
wurden anscheinend ermordet und über Bord geworfen. Die Poli¬
zei und andere Behörden sind in voller Thätigkeit. Für die Er¬
greifung des Thäters ist Seitens des Kommandanten der „Lore¬
ley" eine Belohnung von 1000 Fr . ausgesetzt .

Ein weiteres Telegramm berichtet : In unmittelbarer Nähe
der „Loreley " wurde von Tauchern die Leiche des ermordeten
Unteroffiziers Franz Tideritzki gefunden. Ebenso wurde die ge¬
raubte Kiste am Leuchtthurm aufgefischt . Dieselbe ist noch nncr-
ösfuet. Werftarbeiter scheinen der That verdächtig ; wahrschein¬
lich standen dieselben in Verbindung mit dem Leuchtthnrmper-
joual. Eine Fra « wurde bereits verhaftet. Der deutsche Ge¬
sandte hat die erforderlichen Maßregeln angeordnet.

LA . Athen, 17. Nov. An Einzelheiten über den „Loreley"-
Dorsall • wird noch gemeldet :

Als der inspizirende Unteroffizier um halb 4 Uhr Morgens
mit zwei Matrosen das Verdeck betrat , fand er keine Wache vor.
Die Laternen warfen ihren Schein auf Blutlachen. Im Rauch¬
zimmer des Kapitäns , wo provisorisch der wachthabende Unter¬
offizier an diesem Tage schlafe» mußte, war das Bett leer und mit
Blut besudelt . Der eiserne Schrank an der Wand, der wichtige
Dokumente der deutschen Botschaft in Konstantinopel enthielt,
fehlte , ebenso draußen die Barkasse der „Loreley"

. Der deutsche
Gesandte Graf Plessen und Baron Griesinger eilten sofort nach
deni Piräus . Außer dem Unteroffizier ist auch der Matrose
Köhler ermordet worden, der in der Küche gesessen , wo man eben¬
falls Blutspuren fand. Seine Leiche ist bis jetzt noch nicht ge¬
funden , wohl aber die Leiche des Unteroffiziers, den man mit ver¬
schiedenen Stichwunden auf dem Grunde des Hafens vorfand.
Der eiserne Schrank, den die Verbrecher vergebens zu öffnen ver¬
sucht hatten , wurde bei dem Leuchtthurm mit unversehrtem Inhalt
gesunden . Dabei war die Barkaffe an das falsche Ufer getrieben.

Vom Schiffe weht die Flagge auf Halbmast neben der aufge-
babrten Leiche des Unteroffiziers. Der Verdacht der Thäterschaft
richtet sich gegen ein paar Werftarbeiter .

( Die ^ Loreley " ist das deutsche Stationsschiff in Konstantinopel;
sie befindet sich augenblicklich lediglich wegen Reparaturen im Hafen von
Piräus . )

England und Transvaal .
hd - London , 17 . Nov . Gegenüber den Ausführungen des Kriegs¬

ministers Brodrick , welcher am Freitag in seiner Rede versichert hatte,
die englische Regierung allein habe die Berpflegungskostender Buren in
den Konzentrationslagern übernommen, ruft die Erklärung des „ Amster¬
damer Handelsblad" großes Aufsehen hervor, daß das holländische Komi¬
tee zur Unterstützung der Buren in den Konzentrationslagern eine Ge-
fammtsumme von 43 500 Pfund Sterling (= 870 000 M . ) aufgewen¬
det habe .

Xhentev, Mmifl und Wissenschaft.
— München , 15 . Nov . Die königl . bayerische Akademie der

Wissenschaften hielt heute aus Anlaß des gestrigen Namenstages ihres
Protektors , des Prinzregenten , eine Festsitzung ab , dcrPrinzessin Therese ,
die Tochter des Prinzregenten , und der neue Kultusminister Freiherr von
Podewills beiwohnten. Der Präsident der Akademie Geh . Rath von
Zittel gab die von der Akademie vorgenommenen Ernennungen einer
Reihe von Gelehrten im In - und Auslande zu korrespondirenden und
Ehrenmitgliedern bekannt . Zu korrespondirenden Mitgliedern wurden
u . A . ernannt : Der Professor der Sprachwissenschaften Aufrecht -Bonn,
der Physiologe Engelmann -Berlin , der Botaniker Engler -Berlin , der
Chemiker Professor van ’i Hofs -Berlin , der Mineraloge Rothenbusch -
Heidelberg, der Professor der Staatswissenschaften Knapp-Straßbnrg , der
Kirchenhistoriker Hauck-Leipzig und der Professor der Rechtsgeschichte
Hüffer-Bonn . _

gleritiifriite#.
_ Berlin , 17 . Nov . ( Tel . ) Heute Vormittag fand die Enthüll¬

ung des Feuerwehrdenkmals in Gegenwart des Ministers von Hammer¬
stein , sowie von Vertretern der staatlichen und städtischen Behörden statt.
Der Minister hielt eine Ansprache , in der er auf den Zweck des Denkmals
hinwies, welches zur Erinnerung an die 50jährige Thätigkeit der Ber¬
liner Feuerwehr errichtet und den Dank der Stadt für die aufopfernden
Leistungen der Mannschaften zum Ausdruck bringen soll. Nach der
Enthüllung wurden Kränze am Denkmal niedergelegt.

_ Brandenburg , a . H ., 17 . Nob . ( Tel . ) Bei dem gestern Nach¬
mittag im hiesigen Artilleriedepot entstandenen Brand wurde nur ein
hölzerner Fahrzeugschuppen mit dem 3 . Feldarttllerieregiment gehören¬
dem Material eingeäschert . Um 6 Uhr Abends war das Feuer gelöscht.

— Königsberg i . Pr . , 17 . Nov . (Tel . ) Heute früh herrschten
hier 8 Grad Kälte. .

_ Essen, 17 . Nov . ( Tel . ) Hier gerreth gestern ein m,t Stroh
gefüllter Schuppen , in dem Kinder mit Streichhölzern spielten, m Brand .
4 Kinder, die sich in dem Schuppen befanden, erlitten so schwere Ver¬
letzungen , daß sie heute Nacht starben.

* Köln , i >. Nob . Bei der Feier des „ Elsten im Elften ' entwickelte
der Präsident der Großen Kölner Karnevalsgesellschaft das folgende
Programm des nächstjährigen Rosenmontagszuges, dem bekanntlich die
Idee „Lebende Lieder " zu Grunde liegt : Eröffnung des Zuges durch ein
reitendes Musikkorps zu Pferde, Herolde zu Pferde , Embleme der Musik
zu Pferde . Sttmmgabel . Leier, Notenschlüssel . Fuhgruppe : Zugidee
lebende Lieder , dargestellt durch Original -Harfen -Lieder. Wagen : Das
Lied , allegorisch dargestellt . Gruppe : Immer langsam voran, General -
stab , Geschütze . Zelt ( Funke,iartillerie) . Gruppe : Früh morgens, wenn
di« iöäbne krüten. MmikkorvS: Nachtwächter der Wach- und Schließ -

gcsellschaft. Fußgruppe : Poller Milchmädchen , Bäckerjungen und Nacht¬
schwärmer . Wagen : Cafe Sülzen . Gruppe : Wenn's Mailüfterl weht,
großer Regenschirm mit der Aufschrift Mai 1902 . Schneemänner, Eng¬
länder zu Fuß und zu Esel. Vorreiter : Waldgnomen. Wagen : Der
Mai ist gekommen, König Waldmeister mit Elfen und Gnomen. Gruppe :
Bier her . Musikkorps : Zapfjungen. Fußgruppe : Bauernzunft . Gruppe :
Fünfmalhnnderttausend Teufel. Mnsikkorps : Schwiegermütter. Reiter :
Höllengeister . Wagen : Höllenfürst. Gruppe : In einem kühlen Grnnde,
da geht ein Mühlenrad , wandelnde Mehlsäcke und wandelndes Mühlen¬
rad . Gruppe : Preisend mit viel schönen Reden. Vorreiter : Abge¬
sandte zum Kaisertag in Worms. Wagen : Kaisersaal zu Worms .
Gruppe : Fastelovend kütt ' eran , Geckenbähnchen, hilligen Magde und
Knechte. Gruppe : Freut euch des Lebens , Erntefest. Wagen : Kölner
Bauer und Jungfrau nach dem Liede : Z« Köllen em ahle Kümpcheshoff .
Dann Die Wacht am Rhein ( Funken-Infanterie ) . Wagen : Als Noah
aus dem Kasten kam. Gruppe : Herr Lährer laß de Schnll uhsgonn.
Gruppe : Jetzt gang i ans Brünnele , trink aber nit , Kunebäths Pötz .
Gruppe : Fern im Süd das schöne Spanien . Vorreiter : Spanische
Granden und Torreros . Wagen : Spanisches Stiergefecht. Gruppe :
Kennst dn das Land, wo die Zitronen blüh'n» Original - Maroni und
Gipsfigurenverkäufer. Gruppe : Wir sind Athleten von Krahnen-
bäumen. Gruppe : Die alten Deutschen tranken noch eins. Vorreiter :
Germanen. Wagen : Hnndinghütte, besetzt mit Germanen . Gruppe :
Guter Mond, du gehst so fülle, wandelnder Mond. Gruppe : Ich weiß
nicht, was soll eS bedeuten . Wagen : Loreley . Gruppe : Dir Tiroler
sind lustig, die Tiroler sind froh . Wagen : Zillerthal . Reitergruppe :
Ein Jäger aus Kurpfalz, altdeuffche Jagdgesellschaft . Wagen : Im
Wald und auf der Heide . Gruppe : Bekränzt mit Laub den lieben
vollen Becher. Gruppe : Santa Lucia. Venezianische Gondel für die
beiden Präsidenten des Festkomitees . Grupp« : Vom hohen Olymp
herab ward «ns die Freude. Wagen des Prinzen Karneval , Schlutz -
wagen . Die genannten Lieder werden theils humoristisch , theils in ernst-
ivürdiger Weise zur Darstellung gelangen und durch den Reichthum
und die Farbenpracht der Kostüme und Dekorafionen ein glänzendes Bild
rheinischen Frohsinns und rheinischer Kunstfreude bieten.

— Paris , 17 . Nov . ( Tel . ) Gestern wurde bei einem Brande
des Schlosses Snresnrs (Dep. Seine ) Baron Frank getödtet . Dieser
war lange Zeit hindurch Inhaber eines großen Bankhauses in Odessa
gewesen.

— Marseille, 17 . Nov . (Tel . ) Durch den Zusammenstoß zweier
Tramwagen wurden zahlreiche Personen verwundet, unter ihnen der
Konsul von Mexiko, Garcia Torres .

— Remireuwnt, 17 . Nov . ( Tel . ) Zwei Soldaten des 5 . Jäger -
bataillons in St . Etienne wurde laut Blättermeldungen von einem
Lrambahnwasen überfahren und getödtet .

Die Vorgänge in China.
— Shanghai , 16 . Nov . Heute fand in Nanking die Leichen¬

feier für den verstorbenen Bizekönig Liuknnyi statt. Nach der
Feier wurde der Sarg nach dem Hafen getragen, um nach Hunan,
der Heimath des Verstorbenen, übergeführt zu werden. Vize-
admiral Cyprian Bridge , der Oberbefehlshaber der britischen
Flotte in den chinesischen Gewässern , die ausländischen Konsuln,
die Offiziere der fremden Heere und der Marine nahmen an der
Feier theil. Gestern Abend fand bei dem neuen Bizekönig
Tjchang -Tschi-Tung ein Festessen statt, an dem die Vertreter der
fremden Mächte , und der ausländischen Kolonien von Nanking
theclnahmen , Tschang -Tschi-Tung brachte einen Trinksprnch auf
die Kaiscrin-Wittwe, den Kaiser und die fremden Monarchen und
Staatsoberhäupter aus . Vizeadmiral Bridge erwiderte.

Nnszug au» den Standesblichern Karlsrnde.
Eheschließungen :

15 . Nov . Johannes Kirchherr von Neubulach, Gärtner in Eberbach , mit
Frieda Sifringer von Ohrensbach.

15 . „ Karl KippHan von hier, Hauptlehrer in Mannheim , mit Anna
Brust von hier.

18 . „ Johann Klingele von Grunern , Bremser hier, mit Amalie
Dummel von Wagenstadt.

15. „ Friedrich Lang von hier, Schlossermeister hier , unt Bertha Jäck
von Connweiler.

15. Friedrich Nagel von Teuffchneureuth, Bauunternehmer hier,
unt Marie Pilckmann von Philadelphia .

Geburten :
11 . Nov . Bertha Elisabeth, V . Franz Wenz , Schuhmachermeister .
13 . „ Irma Lina Julie Anna, V. Albert Schacrf, Kaufmann.

Todesfälle :
14 . Nov . Josef Weidner, Steinhauer , ein Ehemann, alt 63 I .
14 . „ Johann Klotz , Taglöhner , ein Ehemann, alt 49 I .
14 . „ Luise Fichr, alt 62 Jahre , Wittwe des Pfarrers Heinrich Fuhr .

Telegraphische Kursberichte
17 . November.

giranlfurta. M,
( V»4 Uhr Nachm.)

Credit 209 .60
Dlscoiito 187 .40
StaatSbahn 149 —
Lombarden 18.20

Tendenz ; still .
Krankfurt a. M«

lAufaiigSkurse).
Oesi . Cred . .A. 210 .72
Oest . StaatSb .. A. 149 .30
Lombarden 18 .70
S' /,Por ». SI .. Anl. 31.30

Ungarn 10170
DlSc . Com ..A . 187 .60
Gotthardbahii -A. 180 .50
3°/, Mexik . ult . 25.-
baiique Ottom 117 .30
Türkenloose —
Italiener 103.16

Tendenz: fest.

Frankfurt a . M.
( Schlnßkmse.;

Wechsel Ainsterd . 168.50
. London
. Paris
. Wien

Wechsel Italien
PrlvatdlSconto
Napoleon»
4'/ . Deutsche Reichs-

Anleihe ( » '/-) 10195
3"/. do.
3 '/. Pr . Conf.
5"/» Italiener
4'/,Oest . Goldr.
4 ' . «

»Oest .SilberlOl 30
1860er Loose 152 .20
4"/ , Pöring . 50 —
Russische Staat «. 96 .79
Serbe» 74 .80
4*/• Spa ». Ext. 86.50
47 ° Ungar. Goldr.101 .55
Ungar. Kronenr . 98 35
Berliner H .. G.
Darmst . Bk
Deutsche Bk .
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein . Credlt-Bk.

Hyp.-Bk.

204 22
81 .35
85 .40

813 .33
37 . %
16.28

91 .45
101 80
103 20
103 .10

155 5 '
138 .20
210.—
142 .—
114.—

>140.—
180.-

Länderbank
Wiener B .-B.
Oltoinanbank
Iura Simpl .
Mittelmeer
Harpener
5°/« Argentinier

160 .-
112 .90
117 50
100J 0

86 .30
166 .70

86 .60
5"/» South . Pres . —.—
57oBulg .Tab.2lnl. 91 .85
37 *7 . Bad. 1902 100 .70
4% Bad . 105.55
4abg . 3 '/, % Bab.

SL -Obl .i . Ä . 100.—
dto . i . M . 190 40

37 . 7 « 1892/94 100 .70
3 ‘/2% I960
S' /. Bad .St O. M . 90 .60
4% Griechen 44 40
Türkeilloose 123 . —
D . Türke » 28 .30
5*/, Argentinier 87 .80
5°/, Chinesen
5°/, Mexikaner
5%

Pfälz . Hyp .-Bk .
Elbthal
Meridionalb.
Bad. Zuckers.
Nordd. Lloyd
Packetfabrt.
Maschin . Grltzner 172 —
Karl- r. Maschin . 205 -
4 °/„ Russen 99 .75
A. Elektr . - Gesell. 172 70
Schlickert 79 25
Oberrh. Bank 105 93

RachbSrse
( i 'U 116t Nachm.)

Berliner Bank 86 .50
Credit 210 .50
DiSconto 187 .60
Staalsbahn 149 .25
Lombarden 18.70

Tendenz: still.
Berlin ( Anfangskurlel .
Credit - 'Aktien 210 .30
DlSconto-Connn. 187.50
Deutsche Bank 209 80
Berl . HandelSg. 155 .30
Bochnm .Gußstahl 166 39
Lanrahütte —

100 .50
99 9 -

III68 39 .40
25 . 10

181 .30

läll —
70.90
95 90
97 .50

Dortmund«
Tendenz : fest.

Berlin (Schlnßknrse.l
4% Bad . — .—
3 ' /' <7. Neich «a»l . 101 .90
37 . . 9140
3 '/. 7 - Pr . Cons. 101 .80
Kredit 2 0 .20
DiSconto 187 .40
Dresdener 14210
Nat .-Bk . f. DtschL115 .50
StaatSbah » 149 .20
Bochnmer 166 49
Gelscnk .Bergwerk 172 72
Laurahütte 193 .20
Harpener 166 .70
Hibernia 172 .50
Dortmund —
A . E .-G. 172 .10
Schlickert 79 .—
Dynamit Trust —
V.Költt.Rottmetl . 264 60
D .Meta »palr .. Fk .196 .—
Kanada -Paclfic 128 .20
PrivatdiSconto 3 '/. %
4 % Russen —.—

» Uit (Borbörse .)
Creditaktie » 665 .50
StaatSbah » 693 20
Lombarden 71 .5 )
Marknote » 117/2
Ungar . Gold». 12 .40

„ Kr. 97 .60
Oest. Papierrente 101 .03

„ Kronenrente 100.19
Länderbank 388.50
Goldagio — -

Tendenz : träge .
Pari ».

87 ° Rente 99 .70
Spanier 85 70
Türken 28 .25
Italiener 163 .40
BananeOttoman 591 .—
Rio Tinto 10 .43

London.
Debeer» 22 '/.
Chartered 37 ,
Goldfield, 8
Raiidnitiie» 107 ,
Eastrand 8
Atchiso » Top 100 y,
Louikv. Nashv. 127 '/,Harpener 166 .80

Anfangs bessere Tendenz . Kohlen besser gefcag«. Hütten spater günstig
beeinflußt. Fonds ruhig.

Berichtet von der Financial & Commercial Bank , Ltd. , London E. C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 . — vollbezahlt .l [3814a ]

Telegramm - Adresse : A .miralat London .
CodboIs 93 .44 , Canadian Pacific 133 .50 , Atchison Ordinary 85 .37,

Union Ordinary 104 .00 , Rio Tinto 41.50 , Barnato Consols 3 .21 , Char¬
tered 3 .09 , East Rand Props . 8 .06 , East Rand Mining Estates 4 87,
Geduld 6.69 , Goldenhuis Estates 6 .37, General Mining & Finance 3 00 .
Goldfields 7 .97 , Goerz & Co . 2 .94 , Johannesburg Investment 3 .21,
Matabele Sbeba 0 .50 , Modderfontein 9.50 , New Goch 3 .62 , Rand¬
fontein 3 .09 , Rand Mines 10.84 , VanRyn 3 25 , De Beers 22 .37 , Jagers¬
fontein 26 .37, Associated 1 .62 , Associated Northern Blocks 3 .44 ,
Atlas 1.06 , Cosmopolitan Props . 18/3 , Great Boulder Props . 18/9 , Great
Bonlder Perseverance 8 .62 , Great Fingall 6.31 , Great Fingall Southern
Blocks 0 .31 , Hannan ’s Brownhill 2.25 , Horseshoes 8 .75 , 1vanhoes 7 .12,
Lake Views 2 .50 . Besser .
Auskunftssrtheilung Uber alle an der Londoner Börse gehandelten Werthe.

Schiffsnachrichte » des Norddeutschen Lloyd.
SS Bremen , 17 . Nov. Der Dampfer „ Rhein" ist am 15. d». von

Adelaide, „Frankfurt " von Galveston, „ Pfalz " am 1« . von Ga 'vestoi, ab-
aegangen. „Bonn " hat am 15. Dover, „Chemnitz" am 16 . Dover . „Main "
Dover passirt. . Großer Kurfürst " ist am 16 . in Genua , „ Gera " in Hiogo,
„Neckar " in Baltimore , „ Oldcnbur .,

" in Aden. „Prinzeß Irene " in Antwerpen,
'

„ H H. Meier " in Antwerpen, „ Darmstadt " in Antwerpen , „ Prinz Heinrich "
in Rotterdam angekommen.

an tiooten'r
Cacao

leicht löslich
Uichl verdaulich

£
CO



Nr . 270 . K adifrire Uvesse .
Wrtjieifhint» des Rheins .

Mazan , 17 . Nov. Morgens 6 Uhr 3.09 m. gef. 0,3 w.
Oeyr. 17. Nov . Morgens 6 Uhr 1 .63 :» . fällt.
Waldsyut , 16 . Okt. Morgens 7 Uhr 1 .78 :n, fällt.

Seite 3/

Wetterbericht des Centralbnr . für Metcorol . und Hydrogr .
vom 17 . November 1902.

Ein Hochdruckgebiet mit Barometerständen über 785 Millimeter be
- eckt heute Nordwesteuropa; von dort aus nimmt der Lurftdruck rasch
gegen Südwesten hin ab . Bei meist heiterem Himmel wehen ans dem
Festlandc lebhafte nordöstliche Winde, welche erheblich abgekühlt haben
Im größten Theile Deutschlands herrschte am Morgen Frost. Im Be¬
reich des Golfstromes ist es dagegen noch sehr warm ( Irland 9—10 Gr.
Nordschottland 9 Gr. ) Rauhes Frostwetter ist zu erwarten .

8 >i ! Iern » ,ii>vkob » ciil» n » e» der Meleorotog . dlation trnrlsrniie.
Thcrmoineterstond am 15 . Nov. , Nachts 9 Uhr 2 .0. Am 16. Nov

Moraens 7 Uhr —2 .2 , Mittags 2 Uhr 3 .6.

November
Aarvm. Therttk .

ln cl
sibfor .
Feucht . FeuchU»ki>t

in Vroz. Grnd

16. Nachts 9 II . 757 .1 34 4 .1 70 NO
17. Ml 'gs . 7 II . 757 .2 0.6 34 71 NO
17. Mitt . 2 11. 757 .2 2 .7 2 .7 53 NO

Himmel

bedeckt
bedeckt
bedeckt

folgenden Nacht —1 2.
Niederschlagsmenge am 16 . Nov . 0 .0 mm.

Witterung am Sonntag den 16 . November 1902 :
Hamburg , München Breslau und Metz, trüb ; Swinemünde

und Chemnitz heiter ; Nenfahrwasser (Danzig), ziemlich heiter.
Wetternachrichte « ans dem Süden vom 17. November, 7 Uhr Vorm

Triest heiter 6 °, Nizza halbbed. 7 °, Florenz heiter 8 «, Nom
halbbed . 5 ».

crkulcs
-er beste

Scfyulsiiefd
Vorzüge:

Unerreichte Haltbarkeit
Höchste Bequemlichkeit
Beste Paßform 13979 .3.2
Billiger , weil bester

wie jeder andere schulftiefel .

Alleinverkauf in Aarlsruhe bei

Landauer,
Kaiferstratze 183.

VerKchemg. "NE
Wi "">och den 19 . November»Bo mit agS halb 19 Uhr und

Rai mt tagS 2 Uhr, werden im
Ankt . ^ nSlokal Waldhornstr . 21
öffentlich gegen Baar versteigert :

Porzellan , Tafelservice , Kaffee¬
service, Vasen , Cachepot, Wasch¬
garnituren, Leuchter, Rauchservice,
Herren -Schnür- u. Triumphstiefel ,
Dameuzugstiesel , Buttermaschinen ,

wozu Liebhaber einladet 14223 .2.1
Josef Hischmann jr . ,

AnktionSgeschäft ,
Waldhornstraße 21 .

Znm Fristren
werden noch einige Abonnenten
außer dem Hause angenommen . Näh
Akademiestr . 3 , 4. St . 621508

KM-Veckus.
In einem prot. Orte , 2000 Ein

wohner zählend (Bruchsaler Bezirk),
Bahnstation, ist ein HanS» in welchem
schon einige Jahre ein Spezereige¬
schäftgeführtwird,nebstschönemHofu.
Garten, Preiswerth zn verkaufen .

Gest. Offerten unter Nr. 621628
an die Exped. der „Bad. Presse ".

Ein
großer

Kosten

Loden - Joppen,
warm gefüttert, sonstiger Preis 10 Mark, werden

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ,
den 18.» 19 . und 29. Rovbr .»

zu
abgegeben .

ir
-

Kaffer* und üannnstr .- tZcfe.

Museumssaal .
Montag den 24 . November , Abends ^/,8 Uhr,

Concert
des k . und k . Kammervirtuosen

Franz Ondricek ,
unter gell. Mitwirkung des Pianisten

Josef Famera aus Prag.
11 . Concert f. Violine

G -moll . . , . . Max Bruch.
2. Toccata C dur Schumann.
3 . Teulelsritter . Tartini.
4. Intermezzo . . Brahms.

Programm .
5» a. Noctnrno .

b. Tarantelle
6, Fantasie „Ver¬

kaufte Braut“
Smetana . . . Ondricek.

Fr. Ondricek. |
Wieniawski .

Concertflügel Beckstein . 14199.3.1
Eintrittskarten : Saal Mk. 4,3,2 , Oallerie Mk. 2,1 sind
in der Musikalienhandlung Hage Kantz , Kaiserstrasse 114,

und am Concertabend an der Kasse zu haben .

Eine junge , kräftige Fra «, welche
bisheri.Herrschaftshäuscrn gedient hat,
nimmt Arbeit im Wasche« u. Putzen
an ; ist auch im Kochen und Scrviren
nicht unerfahren. Näheres Winter¬
straße 44 , 5. St -, rechts . B21620
Dpinli q Heirath vermittelt
llolbllu Bureau Krämer, Leipzig,Brüderstr. 6 . Auskunft gegen 30

ÜarUruhe
Tel‘'pbo» IdO

Kaieeretraeve
Nr. 160, I.

Eff
Annahme von Annoncen

für alle Zeitungen 4 Fachzeitschriftenritten .

Heirath .
Etatmäßiger Staatsbeamter ,

30 Jahre alt , Einkommen3000 M.
steigt bis5000 Mk. ohne Anschluß,
wünscht gemüthvolle, vermögende
Dame kennen zu lernen .

Offerten unter H. 3338 an
Hnaeenstetn k Vogler, A.-G.,
2 .1 Karlsruhe . 14231

Platzagent .
Ein tüchtiger Geschäftsmann ,

der in der Lage , für ein altes,
konkurrenzfähiges Lebensversich¬
erungsinstitut Versicherungen zu
vermitteln , wird mit festen Be¬
zügen (Gehalt u . Provisionen )
für Karlsruhe n. Umgebung
gesucht. Offertensehen entgegen
unter ? . 8333 an Hnaeenetetn
k Vogler, A .- G. , Karlsruhe .

Ein gebrauchter 4pf.
Benzinmotor
gesucht . Offerten abzugeben
unter 8 . »337 an 14232 .3.1
Haasenstein k Vogler, A.-9,,

Karlsrahe 1. B.

Dem Verkauf sind in einer
mittclbadischen Garnisonsstadt
mehrere teils mit Personal-, teils f
mit Realschildgerechtigkcit ver¬
sehene , nachweisbar gangbare
Wirtschaften

auSgesetzt . — Solvente Kauflieb -
haber wollen gefl . Offerten unter I
n. 412 F. an Haasenstein
& Vogler , A .-G ., Freibnrg
1. B . einsenden. 14212.3.11

Feinste Tafel - Aepfel i
BorSdorfer, Goldparmainen, BiSquit,
Eanada, franz. graue, Gold- u . Caffe-
ler -Reinetten , Herren-Luiken u . Rosen-
äpfel k Pfd . 14 18 Pfg ., in Körben
von 50 bis 100 Pfd . ab hier gegen
Nachnahme , empfiehlt B21622.5.1Fr. Krack , Pforzheim.
Feinste Tafelbutter ,

Sützrahm -Centrifngen,Ia . Qualität, mehrfach prämiert,
9 Pfd .-Colli 11 Mk. franco Nach¬
nahme empfiehlt tägl . frisch B* “**

Fr. Krack , Pforzheim.
jeder Art zum An - und
Renstricken werden an¬

genommen. Maschinenstrickerei
Luisenstraste 94 . B21119.3.3

Blechnerei
zu verkaufen oder verpachten .

Eine Blechncrei mit gutem einge-
führtcm Artikel ist wegen ander¬
weitigem Unternehmen billig zn ver¬
kaufen eventuell zu verpachten .

Offerten unter Nr. 321635 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

Mk. Benzinmotor,
stehend, System Benz , ganz kurze
Zeit im Betriebe gewesen, ist zn
verkaufen . 14230 .3 .1

Herl Schermor, mcch. Werkstätte
_ rstit
Violinspieler , best. Herr, als
Partner z. Klavierspiel in kl . Familie .

Gefl. Offerten unter Nr. 821591 an
die Exp, der „ Bad. Preffe" erbeten .

Zm sofortigen Eintritt
wird für ein ff. Confitürengeschäft
zur Aushilfe über Weihnachten eine
tüchtige Verkäuferin gesucht .

Offerten unter 14 147 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Nachmittags -
Beschäftigung .

Pünktliches , sauberesMädchen zur
Reinhaltung zweier Zimmer und zum
Reinigen von Instrumenten ». s. w.
von halb 2 Uhr Nachmittags an zu
einem Zahnarzt gesucht . Monatl .
Vergütung 15 Mk. Schriftl . Offerten
unter Nr . 14214 an die Expedition
der „Bad . Preffe".

Goöes -Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat,
unseren lieben Sohn, Bruder, Schwager , Neffen und Onkel

Ludwig jpftife?
Kaufmann

im Alter von 21 Jahren nach schwerem , in Geduld ertragenem
Leiden in die ewige Heimath abzurufen .

Um stille Theilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebene« :

Familie Wilhelm IJfietfer*
Die Beerdigung findet Dienstag Mittag 3 Uhr statt.
Tranerhans : Rheinstraße 62 . B21625

Freie Stelle für Aushilfe
währendder 4 Wochen vor Weihnachten
für einen jungen Kaufmann ,der im Verpacken seiner Lux«»-
gegenstänve sehr gewandt ist,
fakturiren, buchen und selbständig ex-
pediren kann . Zähringerstr. 114.

Fuhrknecht ,
eilt zuverlässiger , kann sogl. eintreten .Kodier , Posthalter , Karl-Wil-
helmstraße 38 . B21613 .2.1

ÄhMt Srfiütipni
6.1 lli KHtti » , *206
während der 4 Wochen vor Weih¬
nachten . Erfordernitz : Gewandtheit
im Rechnen und Schreiben u. gediegene
UmgangSfortnen . Zähringerstr. 114 .

Schreibgehilfin,
Verkäuferin oder Kassiererin ,wird sofort für dauernd gejucht .

Offerten mit Zeugnissen u . GchaltS -
ansprüchen unter Nr . 14228 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten.

Suche für sofort ein braves, fleiß.
Mädchen nach auswärts für eine
kleine Familie . Näheres Leopold.
Pratze 44, 2. St . 821611.2.1

öesuoht
wird ein Mädchen vom Lande bis
25 . Noventber . Zu ersr. Humboldt
stratze 28 , 4. Stock. B21606

Junger verh . Mann mit schöner
Handschrift , snchr Stellung als
Schreiber , bezw . Ausbildung auf einem
Bureau, bei ganz bescheidenen An¬
sprüchen. Gefl . Off. unter Nr. B21627
an die Exped. der „Bad . Presse " erb.
Mlielandtstraße 24, 3. Stock ist eine

Wohnung für 240 Mark auf
1 . Januar zu vermieth . B2i 614.3.1
c> asanenstraße 11 ist ein schöne ?
U möbl. Zimmer im 3. Stock auf
sofort oder später zu vcrmiethen .

Nähere» parterre. 821632
Llcheffelstraße 32 , parterre, ist eine

schöne Schlafstelle mit Kost zu
vermlcthen. _ B21598
Achützenstraße 57 ist ein gut möbl.

Zimmer sofort ob. 1 . Dezember
zu vermiethen. 821601
9HF Schlafstellen ‘‘3M
warme , sind zu vergeben. Ebendaselbst
wird auch zum Stricken angenommen.

» Durlacherstr. 87 , 1 Treppe .
Kleine Familie sucht per Aprit

1903 Dreizimmerwohnung, Nähe
des Hauptbahnhofs . Off . unt . 821616
an die Exped. der „Bad . Preffe".

Möbl . Zimmer
sucht Student. Angebote mit Pt
angabe unter Nr. 821604 an
Exped. der „ Bad. Presse ".

Zum Austragen
von Frtthstückbrod wird ein Junge
d . 12—14 Jahren gesucht . Näh.
Kaiscrstraße 71 , Bäckerei. B21602

Stelle -Gesuch .
Ein tüchtiger Kaufmann, 80 Jahrealt, vcrheirathet, in der Leder-, Schuh-

nnd Manufactur -Branchc bewandert ,
sucht dauernde Stellung (Lebens¬
stellung ) als Reisender oder Filial -
führer. Off . unter B21592 an die
Exped. der „ Bad. Presse ". 3.1

Ein junger Mann , 24 Jahre alt,
sncht Stellung als Hausburschc
oder Kutscher. Näheres B21615

Kaiser-Allee 145, 4. Stock .
Junger, tüchtiger Küfer sncht für

Vormittags Beschäftigung . Zu er¬
fragen unter 821484 in der Exped
der „ Bad . Presse " ._ 2.2

Eine flotte Kellnerin sucht so¬
fort Stelle . Offerten unter Nr.821589 an die Exped. der „ Bad.
Presse " erbeten .

Zwei Herren suchen sofort entweder
je ein Schlaf - und Wohnzimmer ek
2 Schlafzimmer . mit gemcinschaftl .
Wohnzimmer in guter Lage in ru¬
higem Hause, nicht über 2 Treppen.
Offerten unter Nr. 821626 an die
Exped. der „Bad. Preffe" erbeten.

Leopold Kölscb

Weiss &KölschDetafl
211 Kaiserstr . 211 .

18753

WK-Wäsche
Leinen garantirt 4faoh .

Kragen
Fapon nach Wahl

Das Dutzend Mk. 4 . 25 .
, , V. „ „ 2 . 25 .

A/V -

Illuffrierfes Familien*3ahrbuch
für das Uaftr 1903,

Heute gelangte zur Ausgabe:

Illustriertes Iumilieu -Jahrbuch
für das Jahr 1903.

Kalender? füv die Keser dev „Kadisichen Veege".
Gktav-Lormat , 264 Leiten stark, reich illustrierk.

dasselbe tostet in Karlsruhe bei unseren Filialen oder in unserer Lrpedition abgeholt nur 80 pfg.
Unsere Zeitungs-Trägerinnen nehmen gleichfalls Bestellungen entgegen. An unsere Postabonnenten im ganzen
deutschen Reichspostgebiet versenden wir das III . Lamilien -Iahröuch franko für nur 68 pfg . ^

Auswärtige Bezieher schicken am vorteilhaftesten den Betrag per Postanweisung ( io pfg . Porto) ein
und bringen die Bestellung auf dem Abschnitte derselben an . Nachnahmesendung verteuert das Buch um 20 pfg .

Die bisher bestellten Lremplare gelangten heute sämtlich zum Versand .
Die Expedition der „Badischen Preffe".
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Jahrmarkt j ) fsrzh «im .
Die Versteigerung der Buden, Stände und Plätze für die beiden

im Jahre 1803 und zwar im März und November dahier stattfiudeudcu
Jahrmärkte erfolgt:

a . für den Geschirrmarkt
«« Montag de» 2t . November d . I .» Nachmittag » 2 Uhr ,

auf dem Turnplätze an der Jahnstraße ,
i». für den übrigen Markt

am Dienstag den 25. November d. I ., «nd Mittwoch de«
28. November d . I . , jeweils BormiitagS 0 Uhr beginnend»

auf den betr. Marktplätzen , wozu wir die Steigcrungsliebhaber hiermit er¬
gebenst einladen.

Pforzheim, den 10 - November 1802 .
Das Bürgermeisteramt .

0218».2.1 Holzwart . JooS.

Zwangsversteigerung.
In den verbundenen Verfahren zum Zwecke der Zwangsversteigerung

der auf Markung Herreualb belegcnen, im Grundbuch von Herrenalb,
Heft 2 , Abtbeilung I . Nr. 1—7, zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs-
Vermerks auf den Namen des Hermann Bentter , gewesenen Stadt »
schultheitzen , und seiner Eheflau, Luise Pauline , geb. Mönch , in
Herrenalb je zur Hälfte auf Grund allgemeiner Gütergemeinschaft ein¬
getragenen Grundstücke :

1. Anwesen Nr. 28 an der Karlsstraßc, Wohnhaus, Hof¬
raum, 4 a 88 qm , Anschlag . . . . . . . . . 70,000 «Ä
mit de» zur Beherbergung von Luftkurgästen dienende«
beweglichen Sachen als Zubehör, Anschlag . . . . 7,083 „

2. Anwesen Nr. 288 an der Karlsstraße, Wohnhaus,
Hofralim , i a 07 qm, Anschlag . . . . . . . . 8,000 „

3. Parzelle Nr. 278 , Gras- und Baumgarten am Botten¬
berg , 13 a 44 qm , Anschlag . . . . . . . . . 2,000 „

4. Parzelle Nr. 619 , Acker in äußeren Ochsenäckern, 15 a
4 1 qm , Anschlag . . . 2,500 „

5. Parzelle Nr. 620 , Acker in äußeren Ochscnäckern, 15 a
68 qm , Anschlag . . . . . . . . . . . . . 2,500 „

6. Parzelle Nr. 1281 , Wiese in Waschwiesen, 10 a 70 qm ,
Anschlag . . . . . . . . . . . . . . . . 5,000 „

7. Parzelle Nr . 755/3, Wiese im vorderen Gairthal, 31 •
52 qm Anschlag . . . . . . . . . . . . ♦ 1,200 „

Gesammtanschlag 98,263 M
wird der durch Beschluß vom 23 . August 1902 auf den 25. Oktober 1902 ,
Vormittags 9 Ilhr, anberaumte Termin aufgehoben und neuer Versteiger -
uugstcrniin auf

Mittwoch den 19. November 1992 ,
Vormittags 11 Uhr ,

in das Sonverfationöhau » in Herrenalb anberaumt.
Der Versteigerungsvermerk ist am 7. und 16. Juni 1902 in daS

Gmndbuch eingetragen . 6453 *.2 .2
Herrenalb, den 27. September 1902 .
Kommissär : stessv . Wez .-Motar Schweikert.

Badischer Frauenverein.
Die Abtheilung HI des Badischen Frauenvercins (für Krankenpflege)

beabsichtigt, Anfangs des nächsten Jahres wieder einen AuSbildnugSkurS
für Landkrankenpflegeriunen zu veranstalten, welcher am

Montag den 5. Januar 1903
im Ludwig- Wilhelm -Krankenheim dahier eröffnet werden soll.

Der Kurs besteht aus dem theoretischen Unterricht von etwa sechs
wöchiger Dauer und der praktischen Ausbildung in einem hiesigen oder aus¬
wärtigen Krankenhause während eines Zeitraumes von zwei Monaten.
Während der Jeit des theoretischen Unterrichts wird der Unterweisung der
Schülerinnen im Kochen besondere Sorgfalt zugcwendet werden .

Der Unterricht ist unentgeltlich . Die Kosten der Verpflegung einer
Schülerin belaufen sich für den Tag auf 1 Mark. Diese Kosten können
für die Dauer des theoretischen Unterrichts auf Ansuchen ganz oder theil-
weise von der Vereinskasse übernommen werden ; die während der Dauer
der praktischen Unterweisung erwachsenden Vcrpflegungskostcn sind von den
Letheiligten zu bestreiten .

Frauenvereine, Gemeinden oder Kreisverbände, welche beabsichtigen,
auf diesem Wege eine Krankenpflegerinausbilden zu lassen , werden gebeten ,
geeignete Persönlichkeiten unter Vorlage eines Gcburts- , Leumunds- , Schul-
»nd bczirkSärztlichen Zeugnisses baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand
»uzumeldcn . 18230 .3.2

Karlsruhe, 25 . Oktober 1902.
^ er Dorstimd der Abteilung Hl des KMchen Frauknvereins.

Unsere verehrlichen Mitglieder werden hiermit zu den
« n Mittwoch den IS . November , Abends '/,S Uhr
im nAp « ll « theater “ stattfindenden

Familienabend
mit Theater «nd humoristischen Borträgen freundlichst
«ingeladen.

Um zahlreichen Besuch wird gebeten. 14207
Dev Vorstand.

Falullid-Lersttigerilltg.
"UW

DienStag de« 18. November, Nachmittags S Uhr» werden
tm AnktiouSlokal Waldhorustratze 21 öffentlich gegen Baar ver¬
weigert:

1 Pianino mit Mctallstimmstock, 1 Tafelklavier, 1 kl . Harmonium,
3 zweith. Schränke , 2 Sekretäre, 2 VerticoS , 1 Chiffonnier , 1 Taschen¬
divan, 1 Küchenpfeilerschrank, 1 Kllchcnschrank, 1 Küchentisch , 1 eis.
Waschtisch , 2 franz. Bettstellen mit Rosten , Matr. u . Polstern, eine
Bettstelle mit Rost , Matr. u. Polster, Kindcrstühle mit Spieleinricht-
ung , Kinderlieg - und Sitzwagen , Puppenwagen, 1 Ladcntheke , ein
geschnitzter Stuhl, 1 spanische Wand, Regulateurc, 1 Burraukassen¬
abschluß, 1 Füllofen, 2 fünfarmige Kronleuchter , 14222

wozu Liebhaber einladet .
Joseph Hischmann jr ., Auttionsgeschast ,

Waldhorustratze 21.

Trinkkuren Im Hause mit

+
Lamscheider Stahlbrunnea

wegen seiner Haltbarkeit überaus wirksam
»ei Blutarmut , Frauenleiden ,

Magenbeschwerden , Nervenschwäche , nach
Wochenbetten , Operationen , Blutverlusten .

Ausführliche Mitteilungen kostenlos durch die
JlrwwaHnMgdcaIi>» gcl>ciaer » tfchU>r«aacn,BoF>ii*i>fl *^ i>. —
fcrhiltlich mit ärztlicher Gebrauch » - Anweisung in

Krachtdriefe werden rasch und billig angefrrtigr
in der Druckerei der „Kad . Presse " .

Badische N ^ esse

Vor - Anzefge .

Am Donnerstag trifft wieder eine Sendung meiner als vorzüglich bekannten

Petroleumfjcigöfan
ein und möchte ich die geehrten Kaufliebhaber ersuchen , frühzeitig Ihren Einkauf vormerken

za lassen , da die Nachfrage eine rege und es mein äusserstes Bestreben ist , Jedermann

nach Wunsch zufrieden zu stellen .

Trotz der billigen Preise erhält noch jeder Käufer eine Petrolkanne für 3 Liter

Petroleum und ein Reservedocht gratis . 14226

Special'Versandt' Gescbäft sämrntl. Feuerlflsch-Replslten

Wilhelm Barthel
,

Karlsruhe i
.

ß
. ,

Zirkel IO • vis-ä-v ' s der Yereinsbank.

— Telefon 1438 . —

Gescfiw. Moos
Kaiserstrasse 96 .

'
Einziges Specialgeschäft und !

grösstes Lager in

, Postkarten am Platze . J
Täglich Neuheiten .

Billigste Preise,
en groe, en ddtail .

ans der WeingroßHdlg . J . Lösch ,
WeingntsbesiHer , .Wiesbaden - Berlin ,

empfiehlt zu Originalpreisen die
Min -NikhtrlW J . Lösch ,
3.2 Herrenstratze 35. 12615

Moser -Roth
dfKalJHoFlieferanVen Stuttgart
tPorHonc
t ; Cacao

• .
taMIIIUL

WcpUll Aepfel !
Große Sendung vorzügliches Obst

ist heute frisch eingetreffen , per Ctr .
Mk. 11 — 5.—. Zu haben Amalien -
stratze 47 , parterre, und Kreuz,
stratze 5 . 821617

feinste Pflanzenbutter
Preis pro Pfund 70 Pfsr.

Za jedem Pfand P&lmin erhält der
17.10 Käufer ein Serienbild. 3547»

Rentlinger und Königsberger Geldloose .
Ziehungen garantiert 2. und 13.—16. Dezember.

MF ~ 15967 Geldgewinne mit Mt . 295066 .
"Hcht

«M - Hauvtgew . ev . Mk. 166666 , 2 K 25 666 , 16666 re. "WA
Reutlinger Originalloose 2 Mk. , 6 Loose 1i Mk.

Königsberger Originalloose 3 Mk., 11 Loose 30 Mk.
Porto kostet 10 Pfg., jede Liste 15 Pfg . Nachn. Porto 20 Pfg. mehr bei J . SehwelcUert , General-

agent , Stuttgart . _
63 i6a 6-1

Bester».billigster
Suppen -u.Bouillon

Extract.

ist weg. seines andauernd. Wohlge¬
schmacks u seiner bequem. Verwend¬
barkeit , sowie w gen seiner großen
Billigkeit dem Fleischextrakt unbedingt
vorzuziehen . 62t 1»

speets :
ZfroSess. SS Kr. — — 16 Jt
>/, S'I. 125 „ = 1 — „' /, „ 250 „ = 1 .75 „
Zu haben bei : Cntharin », C.,

iarlstraße ; Jfeumeier , Josef ,
Jchiller>traße23 ; Holmwarth . G .,
Mühlbnrg, Rheinstraße 28 . Ver-
retung und Lager bei Hr. L. Hel -
tlnger , Gg .-Fiiedrichstr. 26.

50 Mark
Belohnung

erhält, wer mir sofort 3000 M . ver¬
mittelt . Sicherheit vorhanden. Gefl.
Offerten unter 6337» an die Exped.
der „Bad . Presse "._
BrllMnle 2 ,
9. H. Bauer & Co ., Stettin, Stofen-
gart n 50. Keine Vermittl. Rückp .

Herzliche Bitte !
Welche edle Dame würde einem

armen Mädchen aus befferer Familie,
welches sich zur Lehrerin ausbilden
möchte , die nöthigen Mittel geben?
Güt. Offerten bittet nian unter Nr.
821578 in der Expedition der „ Bad.
Presse" abzugeben._

Filiale gesucht .
Ein Fräulein , welches längere

Jahre in grötzeren Geschäften
thärig, in einfacher und doppelter
Buchführung bewandert , wünscht eine
Filiale gleich welcher Branche zu
übernehmen . Kaution kann gestellt
werden . Zeugnisse stehen zu Diensten .

Offerten unter Nr . 821603 an die
Erved. der „ Bad . Presse " . 2 .1

Eine ««bemittelte Frau bittet
eine edle Dame um einen gebrauchten
Kinderwagen . Dieselbe würde gerne
häusliche Arbeiten dafür verrichten .
Off . bittet man unt. Nr. 821610 in
der Exped. der „Bad . Presse " abzugeb.

Billig zu verkaufen:
1 hochfeines Wandschränkchen,

für Helle Zimmereinrichtungpassend u.
1 ganze Geige mit Kasten. 821598
24. Augartenstratze 0, 1 . St.

Ein Herr
wünschtUnterricht imMaudoliuen -
shiel. Offerten unter Nr. 821594
an die Exp. der „ Bad . Presse " erbet .

Freisinniger Verein
Dienstag Abend 8/,9 Uhr :

Zufannnenkunft
11255 im „Prim Karl“.Ein Herr wünscht Nachhilfe bei

der Vorbereitung für eine Ergänzungs¬
prüfung im Lateinischen. Offerten
nebst Honoraransprüchen unt . 821609
an die Exped. der „ Bad. Presse".

MrgergeseWllstilerSüWt
Morgen DienStag den 18 . No¬

vember d . I », AbendS '/,» Uhr:

LereiV -Ziisemeakust
im Restaurant Kflnzle, Luisenstr . 17,

Um zahlreichen Besuch bittet
14208 Der Borstand .

Linrpfehlniig .
Empfehle mich den geehrten Damen

im Kleidermachen sowie Weitz-
nähen . Dienstmädchen werden be¬
sonders berücksichtigt . MH. : Werder -
Platz 36, 4. St , links . 821621

Einladung
r»m

MWStigS- Pcckss
von praktischen Gegenständen , ange¬
fertigt von Armen hiesiger Stadt,
und von Luxusgegenständen .

Verkaufzeit : Montag den 17. und
Dienstag den 18. d. Mts., von 1/,10
Uhr Vormittags bis 1 ,6 Uhr Abends ,
Herrenstratze 23. 14200 .2.1

Zeichnungen
auf allen Gebieten der Technik werden
schnell, sauber und exakt ausgeführt.
Offerten unter 821608 an die Exp .
der „ Bad. Presie " . 2.1

Sr Gefunden . HZ.
Eine silberne Damenuhr mit Kette

und schwarzem Band Abzuholen
Gärteustr . 14, Beiertheim . 8 -'"*>
9? n dl>f pr. Mt . »erd enen Ver-
4 ( U Jll - käufer uns. Cigarren .
Tabak • Compagnie in Hamberg .

Ausstopfen
von Vögeln und Säugethiere «
wird naturgetreu und billig aus¬
geführt .
Blnmenstratze 19 , 4 . St .,

früher Waldstratze 27.
Tflcht. Kaufmann,

32 I ., sucht Vertretung leistungsf.
Häuser für Holland .

Gefl . Angeb. sul, 821596 an die
Exped. der „ Bad . Presse " . 31 Schöne

ZkliiiiiB 'Mliklillitiir
von 1 Kilo an billig zu haben in der
Krped . der „Wad . Uresse".

Ittof^ inriuirrtmiif
Diverse Dampfmaschinen , Loeomobile

und Gasmotoren von 1—50 UP , so¬
wie veischiedene Dampfkessel von 5
bis 1<'0 qm Heizfläche nebst sonstigen
Malwinen hat zu verkaufen 9310

G-g . Heil mann .
Median Werkstätte Durlach Baden .

Ein Junker & Ruh'
Ofen Nr. 2

für Mk. 30 zu verkaufen . 14206 .6.1
Zähriu erstratze 114.

jjjfcggnVallacli
,

Blnmenstratze 27 .

Billig zu Verkäufern
1 Füllofen und 1 gebr . , voll¬
ständiges Bett . 821624

Zähringerstr . 80 , Hinth , 2 . St.
Pfirflchbänme , JohanuiSbeer -

und Stachelbeer . Stöcke, Wein¬
fässer sind zu

'verkaufeu . 821612
Mtthlburg , Aldstraße 2.Orlen «. Herde

zu verkaufen .
Mehrere Oefen und Herde sind

unter Garantie billig zu verkaufen.
Marienstraste 50,

Hinterh ., 2. Stock. L- . ' -r

g^ n unserer Expedition lagern noch
li folgende Offerten : 620556,

fl! 820660 , 820692 , 620699,
820700 , 820720 , 820927,

aT 820935 , 821040 , 821087,
821206 , 621289 , 821800 , 621311,
621352, 621405, 621465, 821519,
621533, 821544 , welche gegen Vor¬
zeigen der Ausweiskarte abgeholt
werden können.

M Sott, der .M Mt *
Er Mselckk«
werben fortwährend augrkanft .
Kreuzstr. 10. bei der kleinen Kirche.
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